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Mm Teil - Partie oMlr-Parti! IQile

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparas — Titoli smarrifi

Gemäss Verfügung des Bezirksgerichtspräsidiums St. Gallen wird der
allfällige Inhaber des Sparkassah'eftes der St. Gallischen Kanlonalbank
Nr. 184485 vom 20. Dezember 1912, auf Frau Bertha Stricker-Graf
lautend, aufgefordert, dasselbe binnen drei Jahren, von der erstmaligen
Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt an, der genannten
Amtsstelle vorzuweisen, andernfalls es kraftlos erklärt würde. (W 304*)

St. Gallen, 12. Oktober 1914.
Aus Auftrag:

Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Es werden vermisst:
Zwanzig Stück Aktien der alten Toggenburgerbank Nrn. 20649/68 mit

Coupons per 1910 ff.
Der oder die allfälligen Inhaber dieser Werttitel werden hiemit auf-

fefordert, dieselben dem Bezirksgerichtspräsidium Neutoggenburg in
.ichtensteig bis spätestens den 14. November 1917 vorzuweisen, widrigenfalls

die Amortisation über dieselben ausgesprochen würde. (W 324*)

Lichtensteig, den 9. November 1914. •

Bezirksgerichtskanzlei Neutoggenburg.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wircT der Inhaber des vermissten
Schtildbriefes für Fr. 6500 auf Emil Müller, Ausläufer, wohnhaft an der
Ulrich Hegnerstrasse 6, in Winterthur, zugunsten der Frau Witwe Barbara
Rieth, wohnhaft an der Mittelstrasse. Nr. 21 in Zürich (letzter bekannter
Gläubiger und Schuldner: Die ursprünglichen), oder wer sonst über'denselben

Auskunft geben kann, aufgefordert, binnen einem'Jahre von heute
an der Kanzlei des unterzeichneten Gerichtes Von dem Vorhandensein der
Urkunde Anzeige,zu mächen, ansonst dieselbe als kraftlos erklärt würde.

Winterthur, den 10. November 1914. (W 3253)

Im' Namen des Bezirksgerichtes Winlerlhur,
Der Gerichtsschreiber: Dr. E. Hauser.

Le president du tribunal civil du district de Payerne.
A vous le dätenteur inconnu du titre ci-apres designC, qui a 6t6 CgarC.
Certificat de -dCpöt nominatif de la.Banque populaire de la Broye,

n® 1029, de fr. 1000, 4 Vi %. ä 5 ans de terme, cr6e le 27 fövrier 1900,
converti au 4% des le 1er janvier 1905, avec coupons d'intöröt au 1er
janvier 1908 et suivants attaches.

A l'instance de Henriette Gorgerat-Ferrier, femme de Virgile, ä Payerne,
sommätion vous est fäite de produire ce titre au greffe du tribunal que
je'preside, dans un dClai de trois ans, ä dater de a premiere publication,
faute de quoi l'annulätion en sera prononeee. (VV 2711)

Payerne, le 13 novembre 1912.
Le president: A. Monney.

Handelsregister — Registredn commerce — ßegistro di eommcrcio

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bcra '— Berne — Bern«

Bureau Bern
Buchdruckerci. — 1914. 11'. November. Die Kollektivgesellschaft

.unter.'der Firma Berger & Albrecht, Buchdruckerei, Lorrainestrasse
Nr. 2a in Bern (S. H. A. B. Nr. 251 vom 5. September 1898, pag. 1049),
hat sich infolge Hinscheid des einten Gesellschafters, Gottlieb Berger, sei.,'
aufgelöst und .ist im Handelsregister zu löschen.

Buchdruckerei. — 11. November. Inhaber der Firma R. Albrecht
in Bern, vormal» «Berger & Albrecht», ist Leonhard Reinhard Albrecht,
von Stadel (Kt. Zürich), in.Bern wohnhaft. Buchdruckerei; Lorrainestrasse

Nr. 2 a. Die. Firma iR. Albrecht» hat Aktiven und Passiven der
erloschene* Firma'aBerger & Albrecht» übernommen..

Bureau Burgdorf
9. November. Die als Genossenschaft im Handelsregister eingetragene

Allgemeine Krankenkasse von Kirchberg, mit Sitz in Kirchberg (S. H. A. B.
Nr. 89 vom 3. März 1905), hat in der Hauptversammlung vom 19. April
1914 ihre Statuten revidiert und. folgendes bestimmt: Die allgemeine
Krankenkasse ist eine Genossenschaft mit unbestimmter Dauer. Die
Krankenkasse bezweckt, ihre Mitglieder gemäss diesen Statuten nach dem
Grundsätze der Gegenseitigkeit im Krankheitsfall durch einen täglichen
Beitrag z« unterstützen. Sie gewährt den Hinterlassenen verstorbener
Mitglieder einen Beerdigüngsbeitrag. Sie verabfolgt in Ausnahmefällen
bedürftigen' Mitgliedern besondere Unterstützungen. Sie strebt Movalität,

Zeugnisses. Im Falle der
suchungskosten' des Arztes,

-höchstens sechs Monaten

Massigkeit, Freundschaft und Fortschritt in jeder Beziehung an. Sie kann
•sich' zur Förderung der Krankenversicherung Kassenverbänden anschliessen.
Mitglied .der Kasse kann jede in der Kirchgemeinde Kirchberg wohnende
oder in Arbeit stehende Person werden: a. Wenn sie das 16. Altersjahr
zurückgelegt, das 45. aber nicht überschritten hat, gesund und ohne
solche Gebrechen ' ist, die sie an der Berufsausübung hindern könnten;
b. wenn sie überdies nicht schon bei mehr, als einer ändern Krankenkasse
versichert ist; c. wenn sie nicht für den Krankheitsfall.so gestellt ist,
'dass .ihr aus der Versicherung bei der Kasse ein Gewinn erwachsen würde.
Das Gesuch um Aufnahme erfolgt durch Einreichung eines ärztlichen

Aufnahme übernimmt die Kasse die Unter-
Ais ärztliches Zeugnis kann auch ein yor

ausgestelltes schweizerisches Militärbüchlein
gelten, näch welchem der Bewerber diensttauglich erklärt wurde. Der
Bewerber, ist verpflichtet, auf Verlangen anzugeben: a. Allfällig'über-
ständene Krankheiten, Krankheitsanlagen oder Gebrechen; b. allfällige
Mitgliedschaft .bei andern Kassen; c. seine anderweitige Bezugsberechti-
gung im Krankheitsfall; 'd. seine bereits bei andern Kassen bezogenen
Leistungen. Die Mitgliedschaft beginnt nach. der Zahlung des ersten

iMonatsheiträges und des;Eintrittsgeldes. Dasselbe beträgt für Personen
vom 26. bis 35. Altersjahr Fr. 3, vom. 36. bis'45. Altersjahr.Fr. 5. Solche,
die .vor dem zurückgelegten.25- Altersjahr eintreten, sind .davon befreit.

-Auf Personen, die in Ausübung der gesetzlichen Freizügigkeit in die Kasse
übertreten wollen, finden, die Vorbehalte.betreffend Gesundheitszustand
und Höchstälter in Ziffer-la, sowie die Ziffer 2 und 3 a und 4 von § 8

;der Statuten keine,Anwendung. Für Personen, die kraft eines,von der
'-Kasse abgeschlossenen Vertrages in-dieselbe ein- oder übertreten wollen,
'gelten die vertraglich festgelegten Aufnahmebedingungen. Die Mitgliedschaft

erlischt durch den Tod, überdies: a. "Wenn das Mitglied sich für
dauernd ins Ausland begibt. Kehrt es zurück, so wird es ohne weiteres
wieder Mitglied der Kasse; b. durch den Austritt; c. durch den Aus-

•sehluss. Der Austritt kann seitens eines Mitgliedes jederzeit mit drei-
- monatlicher Voranzeige erklärt werden, Dice Erklärung mus3 schriftlich
-erfolgen. Der Ausschluss eines Mitgliedes kann: ferjblgen: a. "Wenn seine
tGenussberechtigung erschöpft ist; 15. wenn es oder ein gesetzlicher
Vertreter die Anzeigepflicht verletzt; c. wenn eS ohne Zustimmung der Ver-
•waltung in eine andere Kasse tritt und auf erfolgte Aufforderung hin,
aus derselben nicht wieder austritt; d. wenn es oder'sein gesetzlicher
Vertreter mit der Zahlung der Beiträge trotz Mahnung mehr als sechs
Monate im Rückstand ist; e. wenn es oder sein gesetzlicher Vertreter diä
Kasse unredlich ausbeutet oder auszubeuten versucht; f. wegen
liederlichen, -die Gesundheit gefährdenden Lebenswandels; g. wegen
Widersetzlichkeit gegen Beschlüsse der kompetenten Organe. Jede persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter für Verbindlichkeiten der
Genossenschaft ist ausgeschlossen. Für dieselben ist nur das Vermögen.der
Genossenschaft haftbar. Die Mitglieder sind verpflichtet, in gesunden und
kranken Tagen allmonatlich zum voraus einen Beitrag von 60 Rappen zu
bezahlen. Sollte sich dieser Beitrag als ungenügend erweisen, so ist er
auf Grund der Rechnungsergebnisse derart.zu erhöhen, dass aus den
Einnahmen voraussichtlich die Ausgaben.bestritten werden können. Darüber
beschliesst die Hauptversammlung alle zwei Jahre. In der Zwischenzeit
ist der Vorstand berechtigt und verpflichtet, eine zur Sicherung des
Gleichgewichtes der Kasse notwendige Erhöhung des Unterhaltungsgeldes
vorzunehmen. Die Hauptversammlung kann die Pflicht der Mitglieder
zur Leistung eines besondern Beitrages an die Verwaltüngskosten, der
einen Franken per Jahr und Mitglied nicht übersteigen darf, aussprechen.

• Das Rechnungswesen ist so zu gestalten, dass der jährliche Abschluss der
Betriebsrechnung nach dem in der bundesrätlichen Verordnung vom
7. Juli 1913 vorgesehenen Formular leicht zu erstellen ist. Eine Verteilung

allfälliger Ueberschüsse findet nicht statt. Organe der Kasse sind:
a. Die Hauptversammlung; b. der Vorstand; c. die Revisoren. Der
Vorstand besteht aus dem Präsidenten, dem Kassier, der zugleich Vizepräsident

ist, dem Sekretär und den .Krankenbesuchern. Der Vorstand vertritt
die Kasse im Verkehr' mit dritten Personen und vor Gericht. Zur Zeichnung

namens des Vorstandes sind der Präsident in Verbindung mit dem
Sekretär, oder deren Stellvertreter berechtigt. Stellvertreter des Sekretärs •

ist der Vizepräsident. Die Kasse darf aiich im Falle ihrer Auflösung ihre
Mittel nur zu Zwecken der «Versicherung verwenden. Diese Bestimmung
kann auch durch einstimmigen Beschluss der Mitglieder nicht abgeändert
oder aufgehoben werden. Sollte die Genossenschaft sich auflösen, so soll
ihr sämtliches reines Vermögen unter, die Einwohnergemeinden hiesiger
Kirchgemeinde verteilt werden," und zwar im Verhältnis'der Zahl der bei
der Auflösung, der Genossenschaft beteiligten Mitglieder und der
Zeitdauer ihrer Zugehörigkeit zur Kasse. Der Vorstand besteht' aus folgenden
Personen: Präsident: Christian Gerber, Gemeinderat und alt Bäckermeister,
von Röthenbach, in Kirchberg; Vizepräsident und Kassier: Emil Scheid-
egger, von Huttwil, Lehrer in Kirchberg;. Sekretär:-Adolf Messerli, von
Rüeggisbcrg, Lehrer in Kirchberg; und den Krankenbesuchern:. Nikiaus
Neuenschwander, Schneidermeister in .Kirchberg; Hermann Jordi,
Briefträger in Kirchberg; Niklaüs Bütikofer, Schreiner in Ersigen; Johann
Leuenberger, Briefträger in Nicderöscb; Johann Bracher, Schwellenmeister
in Lyssach; Johann Schöni, Gemeindeweibel in Rüedtligen.

Olwalden — ünierwald-lc-haut — l'ulmvalden alto
1914. 10. November. Unter dem Namen Allgemeine Krankenkasse

Sachsein hat sich vorab aus den Mitgliedern des bisherigen hiesigen
Mänuerkrankenvereins nach Massgabe des eidgenössischen Gesetzes. über
die Kranken- und Unfallversicherung vom 13. Juni 1911 und den.
seitherigen bundesrätlichen Weisungen, gestützt auf Titel 27. des Schweize'-.
rischen Obligationcnrechtes eine Genossenschaft mit unbestimmter Dauer
gebildet. Die Genossenschaft hat ihren Sitz in Sachsein. Ihr Tälig-



keitsgebiet erstreckt sich auf die Gemeinde Sächseln. Sie hat hauptsächlich
den Zweck, ihre Mitglieder nach dem Grundsatze der Gegenseitigkeit

und Freizügigkeit gegen die wirtschaftlichen Folgen von Krankheiten
und Unfällen zu versichern, sodann ihre erkrankten Mitglieder zu besuchen,
den verstorbenen Mitgliedern die letzte Ehre zu erweisen und den Hinter-
lassenen ein Sterbegeld zu verabfolgen. Die Statuten sind am 21. Juni
1914 von der Generalversammlung festgesetzt und unterm 7. September
1914 vom Bundesamt für Sozialversicherung in.Bern anerkannt worden.
Als Mitglieder können alle innert dem Tätigkeitsgebiet der Krankenkasse
sich dauernd aufhaltenden Personen im Alter von 14 bis 40 Jahren
aufgenommen werden. Sie müssen sich entweder selbst oder durch gesetzlichen

Vertreter beim Präsidenten schriftlich anmelden und die statuten-
gemässen Aufnahmsbedingungen erfüllen. Die Mitgliedschaft beginnt mit
der erstmaligen Bezahlung des Eintrittsgeldes. Letzteres beträgt je nach
dem Alter Fr. 1—15. Als Ehrenmitglieder werden Männer und Frauen
aufgenommen, welche einen jährlichen Beitrag von mindestens Fr. 2 oder
einen einmaligen Betrag von Fr. 50 bezahlen, ohne Anspruch auf' die
Leistungen der Kasse zu erheben. Die Mitgliedschaft erlischt durch den
Austritt, Ausschluss, dauernden Wegzug aus der Gemeinde und durch
die Erschöpfung der Genussberechtigung. Der Austritt muss dem
Vorstande schriftlich erklärt werden. Mit dem Austritt oder Ausschluss ver:
lieren die Mitglieder jeden Anspruch auf das Kassenvermögen und die
geleisteten Beiträge. Ueber den Eintritt und Austritt der Mitglieder
entscheidet der Vorstand. Die Mitglieder sind in 4 Versicherungsklassen
eingeteilt. Je nach der Klasse bezahlt jedes Mitglied einen Monatsbeitrag
von 60 Cts. bis Fr. 2. 40. Der Uebertritt aus einer niedern in eine höhere
Versicherungsklasse ist gegen eine Gebühr von Fr. 2—5 gestattet. Im
Krankheitsfall gewährt die Kasse ihren Mitgliedern bei gänzlicher
Erwerbsunfähigkeit je nach der Versicherungsklasse ein tägliches Krankengeld von
Fr. 1—3. Das Sterbegeld beträgt pro Mitglied Fr. 10. Die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen; für die Verbindlichkeiten
der .Kasse haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen. Im Falle der
Auflösung darf das vorhandene Vermögen nur zu Zwecken der
Krankenversicherung verwendet werden. Die Verteilung des Vermögens unter die
einzelnen Mitglieder ist unstatthaft. Die Krankenkasse darf sich niemals
durch Beschluss der Mitglieder selbst auflösen. Sie gilt als bestehend,
bis die Zahl der Aktivmitglieder unter 10 herabgesunken ist. Die Organe
der Genossenschaft sind: a. Die jährlich wenigstens einmal einzuberufende
Generalversammlung; b. der von der Generalversammlung auf 4 Jahre
gewählte Vorstand von 13 Mitgliedern, bestehend aus einem Präsidenten,
Vizepräsidenten, Aktuar, Kassier und 9 Krankenbesuchern beiderlei
Geschlechtes; c. zwei von der Generalversammlung auf gleiche Dauer
gewählte Rechnungsrevisoren und ein Ersatzmann. Der Vorstand vertritt
die Krankenkasse im Verkehr .mit dritten Personen, mit den Behörden
und vor Gericht. Präsident, Aktuar und Vizepräsident führen in kollektiver

Zeichnung zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift. Alle
Bekanntmachungen zuhanden der Generalversammlung geschehen durch das
kantonale Amtsblatt. Die übrigen Anzeigen erfolgen durch den Kassen-
weibel oder durch Zirkular. Präsident der Genossenschft ist Schreinen
meister Jos. Durrer, von Kerns, in Sachsein; Vizepräsident: Josefa von
Ah-Werder, von und in Sachsein; Aktuar: Jos. Anderbalden, Coiffeurj'i
Kassier: Johann von Flüe, Dorf; weitere Mitglieder sind:'Theodul Rohrer,'
Leo Spichtig, Melchior Rohrer, Jakob von Flüe, Alfred Anderhalden,
Alois von Moos, Justina Lochmann, Walburga Rohrer, Agnes Spichtig-n
Anderhalden; alle von und in Sachsein.

- Nidwaldei — Unterwald-le-bas — Unterwaldcn basso
'

Wirtschaft und Bäckerei. — 1914. 10. November. Die Firma
Franz J. Gasser in Ennetmoos, Wirtschaft zum Allweg und Bäckerei
(S. H. A. B. Nr. 133 vom 26. Mai 1913, pag. 961), wird infolge Kpnkurs
des Inhabers von Amtes wegen gelöscht.

10. November. Die Firma M. Amrein, Kartonfabrik Hergiswil, in Her-
giswil, Inhaber: Melchior Amrein, von Schwarzenberg, in Hergiswil, wird
anf Verfügung der kantonalen Aufsichtsbehörde vom 2. November 1914.
voa Amteswegen in das Handelsregister eingetragen.

Zag — Zoug — Zugo

Tuch, Spezereien, etc. — 1914. 11. November. Inhaber der
Firma S. Kaufmann-Sigrist in Baar ist Siegfried Kaufmann-Sigrist, von
Horw (Kt. Luzern), in Baar. Tuch-, Mercerie- und Spezereiwarenhandlung.

Solothirn — Soleare — SoletU

Bureau Grenchen-Bettlach

Goldschalen. — 1914. 11. November. Aus der Kollektivgesellschaft
unter der Firma Lambelin, Heggendorn & Cie., Goldschalenfabrikation,

in Grenchen (S. H. A. B. Nr. 9 vom 3. Januar 1914, pag. 55,
und Nr. 136 vom 12. Juni 1914, pag 1014), ist Josef Tschui ausgetreten;
dessen Unterschrift ist erloschen. Zur Vertretung der Gesellschaft sind
noch einzig die Gesellschafter Fritz Rüefli und Hermann Heggendorn mit
kollektiver Zeichnung befugt.

Basel-Stadt — Bäle-Villc — Basilea-Citti
1914. 9. November. In der Aktiengesellschaft unter der Firma

Rumpf'sehe Kreppweberei Aktiengesellschaft in Basel (S H.A.B. Nr. 187
vom 23. August 1893, pag. 762) sind infolge Todes aus dem Verwaltungsrat

ausgeschieden das bisherige Mitglied Otto Friedrich' Meyer-Rieter,
sowie der bisherige Delegierte Karl Werner Rumpf-von Salis, deren Unter-
schriflen sind somit erloschen. Zu Direktoren wurden ernannt die
bisherigen Prokuristen Karl Ruf und Max Im Hof, beide von und in Basel,
welche kollektiv unter sich oder jeder einzeln mit einem Mitglied.des
Verwaltungsrates namens der Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen
befugt sind.

11. November. Die Firma Schweiz. Oel-Import-Haus A. Kaelin in Basel
(S. H A. B. Nr. 50 vom 22. Februar 1896, pag. 200) ist infolge
Konkurses des Inhabers von Amteswegen gestrichen worden.

Hotel und Restaurant. — 11. November. Eduard Tritschler,
von Amrigschwand (Baden), und Emil Joh. Huldreich Bär, von Zürich,
beide wohnhaft in Basel, haben unter der Firma Tritschler & Bär in Basel
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 2. Oktober 1914
begonnen hat. Hotel- und Restaurationsbetrieb. Centralbahnstrasse 15

(Hötel Bristol).
St Gallen — St-Gall — San Call»

Rideaux: — 1914. 9. November. Die Firma J. & B. Wolf, Rideaux-
fabrikation, mit Hauptsitz in Plauen i. V., hat ihr Zweiggeschäft
in A 11 s t ä 11 e n (S. H. A. B. Nr. 307 vom 14. Dezember 1911, pag. 2066)
verkauft und wird daher im Handelsregister des Kantons St. Gallen
gelöscht.

Rideaux. — 9. November. Inhaber der Firma Paul Hubatka vorm.
J. & B. Wolf in Altstätten ist Paul Hubatka, von'Degersheim, in Alt¬

stätten. Rideauxfabrikation, Neuhof. Die Firma erteilt Prokura an Fidel
Graf,'von Wattwil, in'Altstätten.

11. November. Der Vorstand der Käserelgesellschaft Burgau, Genossenschaft

mit Sitz in B u r g a u - F1 a w i 1 (S. H. A. B. Nr. 307 vom 5.
August 1904, pag. 1225) besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Johannes
Oettli, von Zoezikon bei Affeltrangen, Präsident; Frl. Susette Steiger, von
Flawil, Kassierin, und Emil Schmid, von Flawil, Aktuar;.alle wohnhaft
in Burgau-Flawil.

K e 11 e n s t i c h s t i c k e r e i. — 11. November. Die Firma Haus
Meier, Kettenstichstickerci von Rideaux, Spitzen und Roben, in Mont-
1 in gen, Gde. 0 b e r r i e t (S. H. A. B; Nr." 116 vom 4.'Mai 1912,
pag. 811), wird infolge Wegzug des Inhabers von Amteswegen gelöscht.

Ziegelei und Schifflistickerei. — 11. November. Die
Firma A. Weder, Ziegelei, Ziegelei und Schifflistickerei, in Dicpoldsau
(S. H. A. B. Nr. 217 vom 28. Juli 1898, pag. 909), ist infolge Verkaufs
des Geschäftes erloschen.

Käserei, etc. — 11. November. Die Firma Johann Dahinden,
Käserei und Schweinemast, in Züberwangen, Gde. Zuzwil
(S. H. A. B. Nr. 246 vom 28. September 1912, pag. 1707), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes und Wegzugs des Inhabers erloschen.

Aargau — Argorlc — Argovia
Bezirk Muri

1914.11. November. Unter der Firma Käsereigesellschaft Wlnterschvvil-
.Isenbergschwil hat sich mit Sitz in Winterschwil (Gemeinde Beinwil
bei Mur i) eine Genossenschaft gebildet, welche unter Ausschluss
eines direkten Geschäftsgewinnes den Zweck verfolgt, die von ihren
Mitgliedern produzierte Milch auf möglichst vorteilhafte Weise zu verwerten,
sei es durch Verkauf an einen Käser oder an die Siederei Cham oder als
Konsummilch, oder aber auch durch genossenschaftliche Käserei. Die
Statuten sind am 1. März 1914 festgestellt worden. Mitglieder sind sämtliche

Besitzer von Hüttenanteilen, d. h. welche bei der Erstellung des
Käsereigebäudes geholfen haben, oder später von der Genossenschaftsversammlung

aufgenommen worden sind und die Statuten oder eine darauf

bezügliche Beitrittserklärung unterzeichnet haben. Die Mitgliedschaft
wird verloren durch freiwilligen Austritt und durch Ausschluss. Der
Ausgeschlossene, sowie der freiwillig Austretende verlieren das Anspruchsrecht

auf den allfälligen Genossenschaftsfnnds. Der Austritt kann Hur
auf Schluss eines Rechnungsjahres geschehen; wer nicht jeweilen vor
dem 1. Januar schriftlich dem Präsidenten den Austritt aus der Genossenschaft

erklärt, ist für das nächstfolgende Betriebsjahr verpflichtet, die
Milch wieder zu liefern. Bei Austritt eines Mitgliedes vor Auflösung der
Genossenschaft, ist dasselbe verpflichtet, auf jede eingezeichnete Kuh
per Kuh Fr. 50 zu zahlen, zugunsten des Genossenschaftsfonds und
verliert überdies jeden Anteil am Genossenschaftsvermögen. Jedes Mitglied
der Genossenschaft, sowie jedes Nichtmitglied ist zur Milchlieferung zu
dem von der Genossenschaft erzielten Preise und nach Massgabe der
eingezeichneten Kühe für Milchlieferung verpflichtet. Die Mitglieder der
Gesellschaft verpflichten sich, das- Käsereigebäude .zu anterhalten. Die
Unterhaltungskosten, sowie die jährlichen Abzahlungen und Auslagen
werden aus folgenden Geldern bestritten: a. Durch Hüttenzins der
Lieferanten; b. durch Hütlenzins des Milchkäufers, und c. durch allfällige
Bussen und sonstige Einnahmen. Die alljährlichen Leistungen werden von
der Generalversammlung bestimmt, und es hat jeder Milchlieferant sein
Betreffnis am Zahltag abrechnen zu lassen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft baftet nur deren Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit
der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind
die Genossenschaftsversammlung, der Vorstand und die Rechnungskommission.

Der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die Genossenschaft

nach aussen. Namens derselben führen Präsident und Aktuar,
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Alfred Rosenberg,
von und in Winterschwil; Vizepräsident ist Alfred Gut-Bütler, von Gross-
dietwil, in Isenbergschwil; Aktuar ist Josef Sachs-Suter, von und in
Winterschwil; Kassier ist Jakob Melliger-Brun, von und in Winterschwil;
Beisitzer ist Josef Melliger-Käppeli, von und in Winterschwil.

Tessin — Tcssin — Tlclno

Ufficio di Mendrisio

Rettifica. Nella pubblicazione dell' iscrizione del 5 novembre 1914,
avvenuta sul F. u. s. di c. 10 novembre 1914, n° 263, pag. 1722, con-
cernente la societä cooperativa Magazzeno Chiassese dl derrate alimentär!
in Chiasso, lä dove si parla del consiglio d'amministrazione. A stato om-
messo un «n o n» il quale cambia completamente il significato del periodo.
Epperö si dovrä leggere: 11 consiglio d'amministrazione rappresenta la
societä e cura gli interessi della stessa prendenda decisioni che la vinco-
lano in tutti i casi non esplicitamente riservati dallo statuto all' assem-
blea dei soci.

Wandt — Tand — Tand

Bureau d'Avenches

C a f 6 vins öpicerie, etc. — 1914. 31 octobre. La raison de
commerce Victor-Ab. Besson, ä Cotterd-Bellerive (F. o. s. du«. de 1895,
page 1030), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

Epicerie, mercerie, etc. — 10 novembre. La raison de
commerce Soeurs Gabereil, ä .Avenches (F. o. s. du c. de 1907, page 974), est
radi6e ensuite de reponciation des litulaires.

Bureau de Lausanne

10 novembre. Les raisons suivantes sont radices d'officc ensuite de
faillite:

Travaux en cimient, etc. — C. Saredl, ä Lausanne (entreprise
de travaux en eiment et fabrique de tuyaux) (F. o. s. du c. du 8 juillet 1905.)

Soci6t6 Immobilere de la place du Nord, sociötö anonyme, ayant son
siäge ä Lausanne (F. o. s. du c. des 22 mai 1906, et 17 fövrier 1908).

Serrurerie, etc. — Stefano Guglielml, ä Renens (serrurerie et
construction en fer) (F. o. s. du c. du 28 mai 1910).

Voiturier. — Albert Bovey, successeur de Pierre Bovey, ä Lausanne
(voiturier) (F. o. s. du c. du 28 janvier 1911).

Menuiserie, charpente, etc. — Gve. Mlchoud et flls, ä
Lausanne (entreprises gönörales. Spöcialitös de menuiserie et charpente de
tous styles) (F. o. s. du c. des 22 mai et 8 juin 1911).

Soclt6te Immobilere et des Halles de Lausanne, sociötö anonyme, ayant
son si£ge ä L a u s a n n e (F. o. s. du c. des 11 octobre 1911 et 1er juin 1912).

C a f 6. — Ele Pauly, ä Lausanne (exploitation du Cafö de l'Hötel de
France) (F. o. s. du c. du 16 juin 1913).

Appareils de chauffage ölectrique, etc. — Gallloud
et Cie., ä P u 11 y (entreprise d'appareils de chauffage ölectrique, galvano-
plastie et photogravure) (F. o. s. du c. du 23 juin 1913).



Bureau d'Oron
7 novembre. L'association ancienne (sociötö cooperative) dite Laiterle

de Carrouge (F. o. s. du c. du 9 mai 1905), ayant en date du 17 mars
1913, procödö äla revision complete de ses Statuts pour entrer en vigueur
des Je l«rjanvier 1914, fait inscrire ce qui suit: La raison sociale est
Societe cooperative de Laiterie de Carrouge. La societe est r6gie par le
titre 27 du C. 0. et par les Statuts. Son siege est ä C a r r o u g e sa dur6e
illimitöe. Elle a pour ..but la mise en commun du lait des vaches des
assoeiös pour sa vente eri nature 'ou sa fabrication en fromage, beurre et
autres produits. Pour obtenir de faire parlic de la societe, il faut etre
proprietaire d'un bien rural dans la commune ou aux environs. Tout
droit reste afferent ä une propri6l6 rurale et ne peut etre distrait de
celle-ci par succession, vente, etc. Ce droit n'est pas divisible. Un
particular n'en pourra poss6der qu'un seul, ä moins qu'il possöde une pro-
pri6t6 jouissant döjä de ce droit. La societc peut. toujours recevoir de

nouveaux
' membres. Pour obtenir d'en faire partie, il suffit d'unc de-

mande ecrite adress6e au president. L'admission des nouveaux soci6taircs
est prononcee par l'assembiee g6n6rale ä la majorite des % des membres
presents. La finance d'entr6e est fixee dans chaque cas par l'assembiee
gen6rale. Tout societairc a le droit de se retirer de la soci6t6. Toutefois
la demission ne sera accordöe que pour la fin d'un exercice annuel et
moyennant un avertissement pr6a)able de deux mois. L'exclusion d'un
societaire est prononc6e ä la majorite des membres presents. Les sociö-
taires sont coproprietaires de l'actif social. L'intöröt de la dette, l'amor-
tissement ordinaire et toutes les defenses courantes de l'exercice sont r6-
parlis entre tous les societaircs au prorata du lait apporte dans l'6tablisse-
ment par. chacun d'eux. Les d6penses cxlraordinaires r6sultant d'acquisi-
tion d'immeubles, constructions et reconstructions sont couvertes au
moyen d'une contribution fixe, 6gale pour chaque associe, dont l'assembiee
generale fixe le chiffre. Le montant de cette contribution ne peut exceder
fr. 5 par an et par associe. Toutes les contributions doivent etre acquit-
t6es pour la fin de l'annee comptable. L'exclusion sera prononcee contre
le societaire qui ne les aura pas acquittees et que des poursuites dirigces
contre lui seront rest6es infructueuscs. La societe ne poursuit pas un but
lucratif. Si l'exercice bouche par un boni, il est reportö ä comptc nou-
veau, ou bien vers6 tout ou partie ä un fonds de r6serve suivant decision

dc l'assembiee g6n6rale. Les engagements sociaux ,vis-ä-vis des tiers
sont uniquement • garantis par les biens de la societe, les associes etant
exoner6s de toute responsabilite personnelle. Le droit de societaire est
indivisible et inalienable et n'est transmissible que par succession en
ligne directe descendante. Les organes de la societe sont: a. L'assembiee
generale qui se compose de tous les societaires et en represente l'uni-
versalit6; b. la direction, composee de cinq membres, nommes pour deux
ans et r661igibles; c. une commission de verification des comptes de trois
membres; d. une commission de contröle du lait; c. un tribunal arbitral
de trois membres. La societe est dissoute par decision de l'assembl6e
g6n6rale et dans les formes prevues aux Statuts. La liquidation a lieu
par les soins de la direction. La direction est actuellement composee
comme suit: President: Samuel Roux; secretaire-caisssier: Vincent Pauly;
membres: Louis Perret, Alfred Jordan, et Aim6 Chappuis-Genier; tous ä
Carrouge.

7 novembre. La societe cooperative dite Societe de Laiterie des Thio-
leyres, aux Thioleyres (F. o. s. du c. du 11 avril 1904), fait inscrire que
sa direction' est actuellement "composee comme suit: President: Eugöne
Rithner; vice-president: Paul Chappuis; secretaire:Henri Rithner; membres:
Victor D6costerd et Jules Maunoud; tous aux Thioleyres. Le president et
le secretaire possedent conjointement la signature sociale.

Ceaf — Gm&y« — GiBerra

1914. 10 novembre. Suivant deliberation de l'assembiee g6n6rale des
actionnaires du 29 octobre 1914, les Statuts de la Societe Immobiliere rue
Dassler, N° 11, societe anonyme, etablie ä Geneve (F. o. s. du c. du

23 avril 1912, page 722), ont 6t6 modifies en ce sens que le siege de la
socieie a 6te fixe ä Geneve, Rue Dassier n° 11. L'assembiee generale a
pris acte de la demission d'Ernest Hentsch, Gustave Hentsch et Rene
Cramer, de leurs fonctions de membres du conseil d'administration et a
nommc cn remplacement,. comme administrateurs, Louis Moilliet, Emile
Boiron et Albert Renaud, tous ä Geneve.

10 novembre. La Societe Immobiliere du Bouquet, societe anonyme,
inscrite ä Geneve (F. o.,s. du c. du 9 septembre 1910, .page 1592), a,
dans son assembl6e'g6n6rale du 2 novembre 1914, modifie ses Statuts en
ce sens "que le siege social est transfer au Petit-Saconnex, 49, Rue
du Grand Pr6. Dans la meme assemblee, le conseil d'administration a
616 porte ä 2 membres, par la nomination, comme administrateur, de
Eug6ne Hubert, entrepreneur, ä Plainpalais.

10.novembre. Les raisons ci-apr6s sont radi6es d'office ensuitc de
faillite:

Cycles et motocycles.- — Allalgre, commerce et reparation de
cycles et motocycles, ä Gen6ve (F. o. s. du c. du 30 novembre 1912,
page 2085). •

Societe des Auto-regulateurs de presslon ä gaz S. A. en liquidation,
ayant son si6ge ä Geneve (F. o. s. du c. du-11 f6vrier 1914,-page 231).

Menuiserie, 6bcnisterie, etc. — Marconi Iiis et Moget
en liq°n, menuiserie, 6b6nisterie, si6ges d'art et scierie m6canique, ä Ca-
rouge (F. o s. du c. du 3 aoüt 1914, page 1342).

Couronnes pour remontoires, etc. — 12 novembre.
Georges-Henri Herzig, d'or'gine bernoise, domicilie ä Plainpalais et
Henri-Antoine Bartholdi, de Gen6ve, domicili6 ä Plainpalais, ont cons-
titu6 ä Geneve, sous la raison sociale Georges Herzig et Cie., une society
en nom collectif qui a commence le 30 juin 1914. Fabrique de couronnes
pour remontoirs et estamperie artistique. 78, Rue de St-Jean.

12 novembre. Aux termes de proc6s-verbal dress6 par Me Emile
Rivoire, notaire, ä Gen6ve, le 10 novembre 1914, la Soci6t6 de Transports
Internationaux, societe anonyme, etablie ä G e n 6 v e (F. o. s. du c. du
Ier juillet 1901, page 942 et du 24 janvier 1914, page 130), a apporte
diffcrentes modifications ä ses Statuts. Elle a pour objet l'exploitation
d'une entreprise de transports maritimes et terrestres, de voyages, de
transit et de toutes operations d'entrepöt. Eventuellement la societe pourra
creer, par simple decision du conseil d'administration, des succursales en "

Suisse et ä l'6tranger et participer directement ou indirectement ä des
industries sirailaires ou en acquerir. La societe s'interdit toute speculation.
La dur6e de la societe a ete fix6e ä 40 ann6es qui-ont commence le
Ier juillet 1901 et expireront le 30 juin 1914. Le capital social reste de
un million cinq cent mille francs (fr. 1,500,000), divis6 en 1500 actions,
au porteur, de 1000 francs chacune. Les publications sont faites dans la
«Feuille d'avis officielle du canton de Gen6ve». La societe est adminis-
tree-par un conseil d'administration de 3 ä 7 membres, 61us pour 6 ans.
Le conseil d'administration peut d616guer, avec faculte de substituer,
tout ou partie de ses pouvoirs soit ä un ou plusieurs de ses membres
avec le titre d'administrateurs d616gu6s, ou ä un ou plusieurs directeurs
pris. meme en dehors du conseil. II peut aussi designer tous fond6s de
pouvoirs. La societe est valablement engag6e par la signature collective
des membres du conseil d'administration ou par la signature individuelle
d'un administrateur deleguö, ou d'un administrateur sp6cialement d616gu6
et muni d'un pouvoir special. En outre, le conseil d'administration pourra
conf6rer la signature sociale ä tous directeurs et fond6s de pouvoirs avec
le pouvoir de signer seul ou ä deux collectivement. Ensuite de demission
survenues, le conseil d'administration reste actuellement compose de
Jacques G6taz, ä Marseille; Frederic Raisin, ä Gen6ve; Otto Stetter, ä
Geneve, et Hermann Weissenberger, ä Geneve, tous les quatres citoyeng
suisses (tous d6jä inscrits). Sont administrateurs-delegues Jacques G6taz,
ä Marseille, et Otto Stetter, ä Gen6ve (ce dernier d6ja inscrit en cette
qualite).

Aktiva

GENERAL LIFE ASSURANCE COMPANY, London
Direktion für die Schweiz: Gebr. Stebler, Zürich.

Bilanz am 31. Dezember 1913 Passiva

Fr ' Ct
8,416,938 54
1,271,978 .02

542,874 27
1,806,697 50

65,222 92
2,803,699 38

605,675 83

510,921 66

289,669 49
537,151' 77

2,038,846 04
424,434- 27

2,139,892 29
3,987,215 31

157,215 42
614,291 04

5,267,686 77
3,277,670 42
8,131.635 83

344,226 98
3,340,542 92
2,657,523 02
3,799,444 38

218,030 10
805,713 75
710,647 60
199,122 08

17,826 •15
591,454 38

397,028 12
287,060 73

20,607 08

56,278,944 06'

Grundpfandversicherte Hypotheken in Gross-Britannien.
Darlehena. Kirchgemeindenu. andere öffentl. Körperschaften.
Darlehen auf Nutzuiessungen.
Darlehen auf nacktes Eigentum.
Darlehen auf Gesellschaftsaktien.
Darlehenäuf Policen d. Gesellschaft, bis z. Rückkaufswerte.
Darlehen auf persönliche Bürgschaft.
Wertschriften:
Fr. 403,483. 54 Hinterlage beim Obergerichtshof: Obli¬

gationen New South Wales 3% %> ^18
> 107,438. 12 New Zealand 3'/» % Obligationen 1940.

Britische Siaatspapiere.
Obligat. von Provinzen .u. Gemeindon d. Ver. Königrs.
Indische und Kolouial-Staatspapie e.
Obligationen von Indischen und Kolonialprovinzen.
Obligationen von Indischen und Kolonialgemeinden.
Ausländische Staatspapiere.
Ausländische Provinzialpapiere.
Ausländische Gemeinde Obligationen.

• Einheimische und fremde Eiseabahu-Obligationon.
Eiseubatin- und audere Prioritäts-Aktien.
Gewöhnliche Eisenbahn- und andere Aktien.
Pfandbriefe.
Freie Grundrentenbriefe.
Pacht-Grundrentenbriefe. •

Liegenschaften.
Nntzniessungen.
Nacktes Eigentum.
Bei Agenturan.
Gestundete Prämienraten.
Ausstände von Zinseu, Dividenden und Renten.
Stückzinsen.
Barbestände:

Depositen.
Bar und in Konto Korrent.

Prämien von Kredit-Policen. (B. 101)

Einbezahltes Aktienkapital samt
Dividendenfonds Fr. 1,723,488.33

Lebensversicherungs- und Rentenfonds » 5<»,51tt,938 6ö
Werlschriflenreserve s 3.338.272.92
Reserve für unerledigte Versicherungen
Verschiedene Kreditoren '

Ausstehende RückVersicherungsprämien
Bei Agenturen
Unerhobene Dividenden der Aktionäre

iTr.

55,581,699
548,862

9,038
34,061
14,391
90,890

90
50
32
46
67
21

56,278,944 06
i -



IMailller Teil - Partie noo oiieile - Parle non nifitiale

Autorisations d'exportation des articles textiles

L'approvisionnement du pays en coton ätant actuellement süffisant,
tous les articles manufactures en coton bänäficient, jusqu'ä noüvel ördre,
d'une autorisation gänärale d'exportation.

' L'autorisation gändrale de sortie accordäc lc 28 octobre dernier en
faveur de la bonneterie et des articles en tricot de laine pour femrries.it en-
fanis1), est par contre, abrogde. Des autorisations speciales d'exportation
seront refusdes, cn principe et jusqu'ä nouvel avis,, en ce qui concerne
les fils ä tricoter et les articles fa?onn6s avec ceux-ci.

Cette derniäre mesure doit malheurcusement s'appliquer aussi aux
envois de ce genre destines comme dons charitables, ä.des organisations
dtrangeres de la Croix Rouge, socidtds de secours, hopitaux,.etc.;,envois
auxquels des-autorisations speciales de'sortie avaient 6td accorddes jus-
qu'ici en grand nombre.' "

L'application stricte du ddcret anglais concernant l'interdiction
d'exportation de la lainc, qui entrave tout rdapprovisionnemcnt en cet article,
a contraint le Departement federal du commerce de prendre la decision
precitee.

l) Yoir ii° 252 de la Feuille officielle du commerce du 28 octobre 1914.
"

Exportation de eulrs et peaux
Le 6 novembre 1914, les «Schweizerische Häute-VerwertangsgenosseH-

schaften» et l'union suissc des tanneurs out conclu un contrat, ä tenear
duquel les «Häutc-Verwertungsgcnossenschaften» s'engagent i.pourvoir ä

l'approvisionnement en cuir'et peaux de la tannerie suisse; ceci jusqa'a
une date determinee et ä des prix convenus (infericurs ä ceux de l'6tian-.
ger) et ä maintenir en outre un stock de cuirs et peaux'eorrespondant
aux besoins de la dite tannerie. .'••••

Sur la base de cette garantie, les a Schweizerische Häute-Verwertungs-
genossenschaftcn» ont obtenu l'autorisation gänärale d'exporter ä l'6tranger
et jusqu'au 30 novembre 1914 l'excädent de leurs approvisionnements en cuirs
et peaux. Des autorisations analogues peuvent fttre accordäes ärdes mäisöns
ou particulars qui ont exercä jusqu'ici ce genre de commerce et se souinet-
tent aux m6mes obligations que les aHäute-Verwertungsgenossenschaften)).

Les "peaux säches et les peaux fraiches d'animaux non-domestiques
peuvent etre exportäes librement jusqu'ä nouvel avis.

Les autorisations d'exportation des cuirs, et peaux ne seront en principe
accordies qu'aux oendeurs domiciles en Suisse. Toutes les demandes
concernant l'exportation des cuirs et peaux doivent 6tre adressäes ä la
Division de VAgriculture du Departement federal du commerce, de l'in-
dustrie et de 1'agriculture.

Annoncen - Regie: •

HAASEXSTEIX A TOGEER Anzeigen - Annonces - Annunzi Ri'gie de« annoaee«:
HAASEXSTEIX «fc TOGLEB

[ei Ii H in Kiti (Kanton Kl

EoMoo! zum oidüntlidieiiGeneralversammloBg der Mate
an! Samstag, den 28. November 1914, nacbmtttags2 Ohr,

Im Blarnerhof, Slams

Traktanden :

1. Bericht des Verwaltungsrates über das Ende
September abschliessende-Rechnungsjahr 1913/1914.

2. Abnahme !der Jahresrechnung auf Grundlage der
'vorliegenden Bilanz und des schriftlichen Berichtes
der Rechnungsrevisoren.»

3. Dächarge-Erteilung an den Verwaltungsrat und die
Direktion.

4. Beschlussfassung über die Verwendung des
Jahresergebnisses.

5. Wahlen in den Verwaltungsrat.
6. Wahl der Rechnüngsrevisoren und Suppleanten.
7. • Allfällige Motionen (§ 14 der Statuten).

Der gedrukte Geschäftsbericht steht vom 20.
November, 1914 an zur Verfügung der Herren Aktionäre auf
dem Bureau, der Direktion .-in Rüti (Glarus).

Den Herren Aktionären oder deren Bevollmächtigten
werden die -Stimmkarten vor Beginn'der Versammlung gegen
Vorweisung eines Nummernverzeichnisses ihrer Aktien
verabfolgt. 2670 (1668 Gl)

Rütl (Glarus), den 11. November 1914.

Namens des Verwaltungarates:
Der Präsident: O. Rüefrger.

Compagnie du Tramway
Veyrier-Collonges

Messieurs les actionnaires sont convoqu£s cn

assemblee generale ordinaire
au sifege social, ä ANNEMASSE, arrondissement de St-Julien,-
Haute-Savoie, en l'ätude de M° MORET, notaire, le. mardl,
1er d£cembre 1914, ä 11h. du matin.

ORDRE DU JOUR:
Rapport de gestion du conseil d'administration pour
l'exercice clos au 31 däcembre 1913.

2° Rapport du commissaire-v6rificateur.
3° Approbation de la gestion et des comptes pour

l'exercice 1913.

4° Nomination du commissairc-värificateur.

Let bilan, le compte de profits et pertes, ainsi que le
rapport du commissaire-verificateur, sorit ä la disposition
de MeSsieürs les actionnaires au sifcge social, ä parilr du
14 novembre 1914. (4480X) (2671 1)

Annemasse, le 12 novembre 1914.

Li© conseil d'adminisiration.
Mak'riatnr hei Haasanstpir» <#• Vogler

flnndeis-Auskanfte

Beoseipnts nen
Ben: A. Bitaer A O, Aaskünft«. Ink.
— G. Bärlswyl, Ink. u. Auskünfte,
Biel: Pehtm^DQ, Notariat, lr-kasoo
— O. Doebell, Notariat,-Inkasso.
Brig. (Wallis): los. v. Stoakalpw.

Adv. u. NoUr. Advok. u. Inkasso.
Chaax-de-Fonds Paul Robert, i;,

dl droit, r»Trt«, «»teil. reitaigmt», oomiser«,

— Ch. E. Gallandre, notaire. R«n-
seignements, rccouvrt», ger., etc,

Chiasso: Ambrojoll A Villa, Spedib'oi.

Chnr: Dr. Fr. Cearadin, A dv Ink.
Frlbenrg :. Dr. E.jBreye, avoc&t.
ßenive: Ck. b.CosaDdier.huiBsler,

ruc Commerce 7, j.
Jnrabernols: E. Gebot, av., Montier.

Pours äff., civ., pin. adm.
Leearne: D? S. FtoH, Advok. Isik.
Lnzern: J. Waeber-GrQtcr. Inkisjo:
Marten: Dr.Frlolet, Adv u Notar.
Keacbaiel K I.rg-Ier. agent d'aff
— j)r Gl UaldlmanB. av. rens re'c.
— Jean Roulct.avoc., Place PurryS
Schwyz: Michael Ehrler, kk. Bedilib.

Sololbnrs: -A. Breji, Advokatür,
• Notariat und Inkasso für die
ganze Schweiz.

Qfires Sexploitation de Brevets
Patentverwertungs-Offerten 1

E. Imer-Sehnelder, Ing.-cons., Genftve.
E. Blum & Co., Ingeoieurs-cbns., Znrteh.
H. Klrehhofer, Ing^nieur-cons., Znrteh,

d-davant Bourry-Siquln & Co.

JL Bitter, Ingenieur, Bftle.
Ed. de WaldUreh, Avöcat, Berne.
Eaegeli & Co., Ingenieurs, Borne.
A. IBathey-Deret, Ing., Chanx-de-Fonda.

Administration actuelle: N* 8, Boulevard James Fazy, Geneve.

7QLSR.KQ1 FiRMili-
ZUM

2292) Les proprietaires du brevet suisse Vickers Sons & Maxim Ltd.,
nV38235, du 14 novembre 1906, pour: Chemise ä eau pour armes k feu auto-
matiqües, desirent entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue de
la fabrication de 1'art.icle brevetä, et seraient disposes ä ccder des licences
d'exploitation ou ä vendre leur brevet..

Priere d'adresser les.offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider, inge-
nieur-conseil, 8, Boulevard James-Fazy,. ä Genäve, • qui les transmettra ä qui
de droit.

2288) Der Inhaber des Sehweizerpatentes Nr. 58446, betreffend Arme ä
feu automatique k canon fixe et k fermeture verrouillde, wünscht mit
schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten behufs Verkauf des Patentes,
bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation .des
Patentgegenstandes in der Schweiz.

;.. Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

2293) Die Inhaberin des Schweizerpatentes Nr. 30891, betreffend Hart-
geschoss für Handfeuerwaffen. und Maschinengewehre, wünscht mit.schwei¬
zerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten behufs Verkaufs, des Patentes,
bezw; Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation des
Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

2294) Die Inhaberin des Schweizerpatentes Nr. 52449, betreffend Palier
ä billes, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz,
zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

2295) Die Inhaber der Schweizerpatente:
Nr. 49904, Verfahren zur Herstellung von porösem^ Baryumoxyd,
Nr. 50074, Verfahren zur Umwandlung von relnemj'kristallisiertem Barium¬

hydroxyd in reines annähernd wasserfreies Bariumhydroxyd,
Nr. 55371, Verfahren zur Herstellung von reinem, amorphem, wasserfreiem

Bariumhydroxyd,

Nr. 55372, Verfahren zum Schutze des Ofenmaterials bei der Herstellung
von porösem BariumoXyd,

'

wünschen mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten, behufs
Verkaufs der Patente, bezw. Abgäbe der Lizenz für die Schweiz, 'zwecks
Ausführung des patentierten Verfahrens in der Schweiz.'

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an da#
Patentanwaltsburcau E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

2296) Les titulaires du brevet suisse n° 38409, du 7 septembre 1906, rela-
tif ä uno Roue ölastique de vähicule, däsirent vendre ce brevet, en conceder
des licences d'exploitation ou-recevoir toute autre proposition visant ä la
mise en oeuvre de l'invention- en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingänieur-consell,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle. •

• !>•

2297) Die Gesellschaft m. b. H. Classen & Co., Inhaberin des schweizerischen

Patentes Nr. 42569, vom 12. Juni 1908, betreffend: Verfahren zur Herstellung

eines Lötflussmittels, wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zü-erteilen.
oder andere-die Ausübung der Erfindung in der Schweiz bezweckende
Anträge-zu erhalten.

« Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, 11, .Rümelinbachweg,
in Basel. '

2298) Les titulaires du brevet suisse n® 60496, du 4 septembre 1911, rela-
tif ä un Procödö de fabrication du velours de coton, däsirent vendre ce brevet,
en concäder des licences d'exploitation ou recevoir toutc autre proposition
visant ä la mise en oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements
' s'adresser k M. A. Ritter, Ingöniear-CoDseil,

11, Rümelinbachweg, k Bile.

2299) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 39229 vom 16. Jiili
1907, betreffend: Einrichtung an im Oelbad laufenden Vakuumpumpen von
Vakuumbremsen zum Auffangen von mit der Auspuffluft abgehenden Oel-
und Rauchteilen, wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder
andere die Ausübung der Erfindung in der Schweiz bezweckende Anträge
zu erhalten.

Auskunft erteilt Direktor H. Zehnder-Spörry in Montreux, sowie Patentanwalt

A. Ritter, Rümelinbachweg 11, in Basel.
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